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Als an der Delegiertenversammlung in Weinfelden (TG) zwei Wochen vor den
eidgenössischen Wahlen die FDP-Delegierten einstimmig die Ja-Parole zu den
bilateralen Verträgen mit der EU beschlossen, wurde die Gelegenheit auch zu Attacken
auf die SVP genutzt. Nationalrat Mühlemann (TG) forderte seine Parteikolleginnen und
-kollegen dazu auf, sich gegen die «Irrläuferpartei» SVP zu wenden und eine geeinte
Haltung zu den Bilateralen zu offenbaren. Parteipräsident Steinegger führte an, die
wirtschaftliche Situation der Schweiz sei wieder eine «Erfolgsstory», und dies sei in
erster Linie der Verdienst der FDP. Die SVP sei an diesem Aufbau nicht beteiligt
gewesen; sie habe sich in «Elendspropaganda» und Kampfbereitschaft gegen die
angebliche sozialistische Machtübernahme verfangen. 1
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